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Intelligenz-⸗Blatt 


für den 


Vezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Könige Provinzial⸗IntelligenzComtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


7 


No. 256. Mittwoch, den f. November 


2 PPTP 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 31. Oktober 1848. f 

Herr Gutsbeſitzer Reichel und Sohn aus Graudenz, die Herren Kaufleute 
Töhmer aus Breslau, Schübner aus Nürnberg, log. im Engl. Haufe. Herr 
Gutsbeſitzer L. Schultz nebſt Familie aus Langenau, log. im Deutſchen Hauſe. 
Herr Rittergutsbeſitzer v. Palubicki nebſt Frl. Schweſter aus Stangenberg, Herr 
Landwirth Weyher nebſt Sohn aus Oslanin, Herr Lieutenant Janzen aus Dir⸗ 
ſchau, log, in Schmelzers Hotel. Die Herren Kaufleute Jordan aus Berlin, 
Mengering aus Bremen, log, im Hotel d Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Neu⸗ 
bauer aus Fitſchkau, Jebens nebſt Gattin aus Gr. Lichtenau, Frau Superinten⸗ 
dent Heermann aus Marienburg, log. im Hotel de Thorn. Fräulein Laura Rein en 
hard aus Königsberg, log im Hotel de Saxe. it; er 


Defanntmadung. 
1. Vis zum 30. October waren an der afiatifchen Cholera als erkrankt ange⸗ 
meldet 282 Perſonen, Zugang von geſtern Mittag bis heute Mittag da, einſchließlich 10 
vom Miltkair, zufammen 336. Davon find geſtorben 449, einſchließlich 43 vom Mi⸗ 
litair, geneſen 31, einſchließlich 6 vom Militair, in aͤrztlicher Behandlung 156, Sum⸗ 

ma 336. x 

Danzig, den 31. October 1848, 
Der Wee ideen 
v. Clauſewitz. a 5 

. AYERTISSEMENTS 
. 5 Behufs Einreichung verſiegelter Submiſſionen zur Uebernahme der beſtän⸗ 
dig fortlaufenden Reparaturen an den Straßentrummen, den Trummenbelägen, 
den Belägen der Fahrbrücken und an den Canal⸗, Langebrücke⸗, Abladebrücken ⸗ und 


848 


— 2652 — 


Fußgängerbrücken⸗Belägen, während des Jahres 1849, haben wir einen Termin 
auf Montag, den 6. November c., Vormittags 11 Uhr, 

im Bureau der Ban⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt. Die näheren Pe 
dingungen find daſelbſt vor dem Termin täglich einzuſehen. 

Danzig, den 21. Oktober 1848. 

Die Bau⸗Deputation. 
3: Zur Verpachtung des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Schmidtmeiſters 
Carl Hein gehörigen Grundſtücks zu Schidlitz unter der Servisnummer 54. bele⸗ 
gen, haben wir einen Termin auf 
den 17. (ſiebenzehnten) November e., Vormittags 11 (eilf) uhr, 

vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Raſchke auf dem Gerichtshauſe im 
Verhandlungszimmer No. III. angeſetzt, zu welchem wir Pachtluſtige hierdurch 
vorladen. ö 

Danzig, den 20. Oktober 1848. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Die Fährgerechtigkeit am Ganskruge, ſoll in einem: 
Freitag, den 10. November, Vormittags 11 Uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer, Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Termin, für das Jahr 1849 in Pacht ausgeboten werden. 

Danzig, den 18 Oktober 1848, 5 

' Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 


Ent bei n d u Nenn 
5. Die heute erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau von einer 
geſunden Tochter, zeigt Freunden und Bekannten ergebenſt an 
Danzig, den 30. October 1848. Ferd. Schippke. 
PPP. Na v ER 


F 


6. Sanft eutſchlief heute Abend 72 Uhr, in einem Mer von 74 Jah⸗ 
ren, an Atterſchwäche, die verwittwete Frau Land. und Stadt-⸗Richter Pohl 
geb. von Platen, was wir Freunden und Bekannten hierdurch tief betrübt 
melden. Die Hinterbliebenen. 

Dirſchau, den 26. Oktober 1848. 


ente 9 Uhr 
Schwägerin und Tante 
Eliſabeth Krußynski geb. Gamratowska 
nach 6⸗tägigem ſchweren Leiden am Nervenfteber im 41ſten Lebensjahre und 
12 ten Jahre einer glücklichen Ehe von dem irdiſchen Schauplatz in das 
Reich der Seeligen. a N 
lllen Freunden und Bekannten, die unſern tiefen u. gerechten Schmerz 
um die Entſchlafene gewiß mitfühlen, widmen dieſe Anzeige ſtatt bef. Meldung 
Strohdeich und Danzig, d. 30. Oktober 1848: die Hinterbliebenen. 


lbends rief Gore die theure Ehegatrin, hweſter, 
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8. Am 29. d. M. ſtarb meine liebe Frau an der Cholera. * 
Elbing, den 31. Oktober 1848. Henry Deſſort. 
— — — — — j—ͥ—⅜. 


Literatiſch Anzeige. 
9. Durch alle Buchhandlungen iſt zu beziehen, in Danzig durch 


S. Anhuth, Langenmarkt No 432. 
Der deutſche Pilger durch die Welt. 


Ein uuterhaltender und lehrreicher Vokskalender für alle Länder deutſcher 
Zunge auf das Jahr 1849. Herausgegeben von einer Geſellſchaft von Gelehrten 
und Schriftſtellern, mit, Driginal-Beiträgen von C. Bank, E. Bode, E. v. Bülow, 
Fr. Dingelſtedt, Dr. M. Duttenhofer, K. Grumbach, M. G. Lenz, F. Müller, 
Hauptm. A. Pack, G. Schilling, A. M. Weber, Th. Weſt und vielen Andern, 
ſehr vielen Original Holzſchnitten, Muſik⸗Beilagen ꝛc. ꝛc. Achter Jahrgang Zeich⸗ 
nung und Stich der Illuſtrationen von J Nisle und Mauch. 13 Beg ar, Lexi⸗ 
konformat, auf ſchönem weißen Velinpapier. Eleg. broch. Preis 15. Sgr. 

Stuttgart im Oktober 1818. Hallbergerſche Verlagshandlung. 
10 Danziger Krakehler No. 22. (letzte Oktober⸗Nummer). Das Er— 


ſcheinen der nächſten Nummer wird ſpäter angezeigt werden. B. Kabus. 
— — mn — — . 
ine De N 


7J77FFTTCTTCCCCCCFCCCCCCCbC ER 
= 11. Mittwoch, den 1. November, Nachmittags von 2 Uhr ab, feiert der 3& 
zs hieſige Miſſionsverein für die Heiden fein Jahresfeſt in der Oberpfarrkirche 3% 
x zu St. Marien. Die Feſtpredigt hält Herr Predig. Funk aus Schadwalde, den 3% 
zr Jahresbericht erſtattet Prediger Schnaaſe. Alle Freunde des Reiches Gottes 3% 
3% werden hiedurch zur Theilnahme an der Feier eingeladen. 

x Das Comitée des Danziger Miſſionsvereins. 


25 a ee e 
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*. 


Donnerſtag, den 2. November d. J., 7 Uhr Abends, General ver⸗ 
ſammlung im freundſchaftlichen Vereine zum Schluſſe des Verwal⸗ 
tungsjahres. Sodann Abendeſſen zur Zeier des Stiftungsfeſtes. 

Die Vorſteher. 

13. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht unentgeltlich die Landwirthſchaft zu 
erlernen; wenn es gewünſcht wird mit Bett. Näheres Fleiſchergaſſe 80. 

1 Bei ihrer Abreiſe nach Lauchſtädt bei Merſeburg empfiehlt ſich allen Freun⸗ 
den und Verwandten Friederike Schulz. 

15. Heute den I. November habe ich den Laden unter dem Johannis thore ges 
ſchloſſen und bitte den dort gehabten Zuſpruch meinem Geſchaͤft Fiſchmarkt 1594. 
gütigſt zuzuwenden. N C. Eye 

16 Der Plan der Lebensverſicherungs⸗Ge ellſchaft für Geſunde l. Kranke 
zu London it bei Herrn Adfred Reinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 

667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen, EN Bevollm. 

17; Ein Fortepiano iſt z. verm. Holzmarkt No. 1339. neben d. breit. Thor. 


FFC 
Ke Theater ⸗ Anzeige. 14 
2% Mittwoch, den 1. November. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Fräul 1 
3% Köhler: Martha. (Herr Düffke: Plumkett.) DK 
2% Donnerſtag, den 2. November. Wie feſſelt man die Gefange⸗ % 
3% nen? Luſtſpiel in 3 Akten nach dem Engl. von Vogel. (Herr 81 
25 Düffke: Samuel von Süßkind.) Hierauf! Der Bär und 
3% der Baſſa. Vandeville⸗Burleske in 1 Akt von C. Blum. % 


Bin (Herr Grobecker: Marokko.) F. Gen se. > 
Rl *in Nee NN NE 250 
10. Zur Verpachtung der unſerer Anſtalt gehori⸗ 
au: gen 17 Culmiſchen Morgen Acker- und Wieſen⸗Land, N 
zwiſchen Langfuhr und Neuſchottland gelegen, haben wir einen neuen Termin auf 
w DBionnerſtag, den 2 November d. J, Nachmittags A Uhr, 
im Lokale der Anſtalt angeſetzt, wozu wir Pachtluſtige hiemit einladen zahlreich 
zu erſcheinen. a 255 * 
Danzig, den 23. Oktober 1843. rt 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazateths. 


20. Montag, den 6. Novbr. gedenke ich den Confirmanden⸗ Unterricht 
wieder zu beginnen. A. Conſiſtotial⸗Rath Dr. Bresler. _ 

21. Auf ſchoͤne Sasper Kartoffeln a 12 Sgr. pro Scheffel, frei vor die Thur, 
nehmen Veſtellungen an Hoppe & Kraatz, Breitg. 1045. 
22. Eine Meile von Danzig an der Chanffee gelegen, einem ſehr freundlichen 
angenehmen Orte, werden allein ſtehende Perſonen, gegen mäßiges Honorar, in 
Penſion genommen. Näheres in der Wedel 'ſchen Hofbuchdruckerei. 

. Ein Material⸗Geſchäft wird zu Oſtern zu kaufen oder zu miethen geſucht. 
Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir A. Z. 


24. Gewerbeverein. 


Dionnerſtag, den 2. November 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 


25. Spliedts Winter- Salon im Jaͤſchkenthal. 


Heute Mittwoch den 1 Novbr. gr. Konzert von Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. 
26. Ein guter 6 Oktaven⸗Flügel oder Pianoforte wird ſogleich zu miethen 
geſucht. Adreſſe A. M. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 

27. Ein Lehrer (Gymnaſiaſt oder Seminariſt, welcher auch in fremden Sprachen 
und Muſik unterrichten kann, findet bei 2 Knaben ſogleich Stellung, auf dem 
Gute Wolla bei Pelplin. 

28. Eine geübte Schneiderin empfieht ſich zu Arbeiten in ihrer Wohnung 
Sandgrube 442. durch gute und dabei billige Bedienung. 

29. 200 ctl. find auf Wechſel o. Fauſtpfand ſofort zu begeben Tiſchlerg. 5833 
30. 1000 kt. auch getheilt, find zur 1. Hypothek zu haben Langgarten 107. 


0 
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31. E. Burſche v. guter Erziehung, der Luſt hat die Schuhmacher Profeſſion 
zünftig zu erlernen, kann ſich melden Hundegaſſe No. 242. SHE 


32. Verbeſſerte Rheumatismus⸗Ableiter | 
a Stuͤck mit Gebrauchs-Anweiſung 10 Sar., frz 
kere 15 Sgr., 1 Rt. und 3 Rtlr. 


an e erſt entſtandene Uebel, z. B. Zahnweh, wendet man die Sorte zu 10 
gr. an; bei alteren, eingewurzelten, hartnäckigen ſchweren Uebeln bedient man ſich 
eines der ſtaͤrkeren Exemplare. Die Sorte à 3 Kthlr, elaſtiſch und in Guͤrtelform, 
haben wir auf den Wunſch mehrerer Herren Aerzte gegen Gicht in den Ellenbogen, 
Lendenweh, Knie- und Zufgicht ze. anfertigen laſſen; fie umgürten, ohne in der Be⸗ 
wegung des Gelenks zu gentren, den leidenden Theil genau und. können ſo ihre Wir⸗ 
kung um deſto unfehlbarer aͤußern. f 3 
Die beſte Vurgſchaft für die zweckentſprechende Wirkung dieſer verbeſſerten 
Rheumatismus-Ableiter, welche in neuerer Zeit nachgepfuſcht und zu billigeren Prei⸗ 
ſen ausgeboten worden, ſind wohl die atteſtirten Erfahrungen von mehr dean ſechzig 
renommirten praktiſchen Aerzten. ge 
Fur Danzig iſt die alleinige Niederlage bei Stürmer, Schmiedegaſſe No. 103. 
Wilh. Mayer & Co. in Breslau. 
Alleinige Fabrik der verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter. 
Den von den Herren Wilh. Mayer u Comp. in Breslau verbeſſerten orien⸗ 
taliſchen Rheumatismus-Ableitern, welche ich in mehreren hartnäckigen Fällen von 
rheumatiſch⸗gichtiſchen Leiden der Schulter- und Hüftgelenke, ſowie gegen nervöſes 
Kopf⸗, Zahn: und Magenweh mehrfach verſucht habe, kann ich um ſo mehr das 
Wort reden, als ich von der Anwendung derſelben die beſten und heilſamſten Wir⸗ 
kungen beobachtet habe. Da dieſe Rheumatismus. Ableiter wegen ihrer rauhen 
Flächen ⸗Beſchaffenheit als lokale Bewegungsmittel wirken und aus harzigen und 
metalliſchen Stoffen, an denen Magnetismus und Elektrizität in höherem Grade 
haften, zweckmäßig zuſammengeſetzt ſind, ſo findet darin auch ihre heilkräftige 
Wirkung auf den Organismus eine hinlängliche Erklärung und ihre Anwendung 
eine gerechte Anerkennung. Dr. Wüſtefeld, 
Neuſtadt O/S., November 1847. Königl. Kreis-Phyſikus. f 
33. Ein gebild. Knabe, der gute Schulkenntniſſe beſitzt (von außerhalb) w. h. 
in einer Conditorei als Lehrling geſucht. Näheres Jopengaſſe 606. 
34. BERN Mitglieder, auch die jetzt beigetretenen, des zunftfreien 
8 Schuhmacher Vereins werden zu einer General-Verſammlung Mon⸗ 
tag d. 6. Nov. p. 9 Uhr im Haufe Schüſſeld. 1418. hierd. eingel. Der Vorſtand. 
20. Matzkauſche Gaſſe No. 115. wird jede Woche ſchön ſchwarz gefärbt in 
Seide u. Wolle auch Glacée⸗Handſch. gewaſch. und gefärbt. H Wiedmann. 
36. Sämmtliche Geräthſchaften zu einem Victualienhandel werden zu kaufen 
geſucht Breitgaſſe No. 1197. eine Treppe hoch. a 
Eye 2090 rtl. find auf ländl. Grundſtücke zu begeben Heil. Geiſtg. Ro. 924. 
38. E gebild. Mädchen findet ſofort e. Unterkommen Korkenmacherg. 786. 
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39. Verein der Handlungsgehuͤlfen. 
ittwoch, den I. November, Verſ. im Gewerbehauſe 6% Uhr Abends. 
40. Herr Prediger Tornwald wird gebeten, die von ihm am 19ten Sonn⸗ 


— 


5 e Em et herne 

al. ‚Die Belle Etage mit Küche, Keller ꝛc, oder auch die oberen Zimmer o. 
Küche, in m. Hauſe Fuavengaſſe 830. find gleich zu vermieth. William Kretzig. 
42. Dienergaffe 149. iſt ein kleines Logis mit Meubeln zu verm. u. gl. 3. b. 
43 Breitgaſſe 1097. ift ein Logis, beſtehend aus 4 heizbaren Stuben, Küche, 
Keller ic. zu Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſt. N 
44. Eine freundl. Vorderſt., a. m. M. u Beköſtjgung Hundeg. 312. 

RL | } 5 8 

45. Langenmarkt 503. iſt eine Wohnung nebſt allen Bequemlichkeſten 
Verſetzungs halber ſehr billig zu verm. und vom 15. Nopbr. zu beziehen. 
46. 4. Damm 1541. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
47. Ein E legant decorirtes Logis von 5 bis 7 Zimmern, Küche, Boden 


Keller und Pferdeſtall iſt wegen Verſetzung des Mietheis ſofort zu vermiethen 4. 
Damm No. 1537. 


tage nach St. Trinitatis gehaltene Predigt dem Druck zu übergeben. 


48. Krebsmarkt 486. nahe der Lohmühle, iſt ein meubl. f. Zimmer zu verm. 
3 Bir teitgiffe 1917, nahe dem Breitenthor, ſind zwei Zimmer vis a vis mit 
eubeln a 


n einzelne Herren zum 1. November zu vermiethen. 
Hintergaſſe ift ein Haus mit 3 Zimmer, Küche Boden u. Holzgelaß nebſt 
Bequemlichkeit zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe 243. 
51. Pfefferſtadt 110. iſt eine Untergelegenheit mit auch ohne Meubeln zu v. 
52. =>? meubl. freundl. Zimmer nebft Bedientenſtube auch Stallung für 
2 Pferde ſ. z. verm. v. d. hoh. Thore 484. d. Lohmühle gegenüb. 
53. Heil. Geiſig 1009. Sonnenſ. 3 Stub. m. a. Zubeh. m. a. o. Meub. d. heute z. v. 
54. Jopeng. 609. iſt eine herrſchaftliche Wohnung, beſtehend aus 4 Stuben, 
Geſindeſtube, Küche, Boden und Keller zu verm. f 
„ 
55. Aus der Kupferſchmidt Bauerſchen Concursmaſſe ſollen auf gerichtliche 
Verfügung im Hauſe Breitgaſſe 1231. öffentlich verſteigert werden: 
Dienſtag, den 7. November d. J., — 
1 Paar Ohrgehänge mit Roſenſteinen, mehrere Taſchenuhren u. verſchjedenes Sil 
bergeräthe, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 mahag. Schreibebureau, do. nußb., eichene u. 
birken polirte Glas-, Kleider“ Linnen- u. Eckſchränke, Sophas, Rohr- u. Polſter⸗ 
ſtühle, Femin Tiſche aller Art, Beucgeſtelle — Wand⸗ u. Pfeilerſpiegel, 1 acht 
Tage gehende Stutzuhr — gute Betten, Bettwäſche, Tiſchzeug u. Gardienen: Por 
zellan, Fayance, Glas, vielerlei nützliches Haus- u. Wirthſchafts, u. ein vorzügli⸗ 
ches Küchengeräthe, darunter 1 kupferne Waſſertonne, 
Mittwoch, den 8. November d. J, 


u 5057 — 


ein complettes Handwerkzeug ſür Kupferſchmiede, enthaltend 3 Ziegen, 94 Am⸗ 
boſſe verſchiedener Größe von Schmiede: u Gußeiſen, 12 Arbeitskloͤtze mit Eifens 
beſchlag, viele Hammer, Nageleiſen, Scheeren. Zangen, Zirkel, Feilen, Kloben, Schrau⸗ 
beſtöcke, pp., 1 großer eiſerner Waagebalken mit Ketten, Schaalen u. 500 Pfd. ei⸗ 
fernen u. metall Gewichten u. 1 vollſtändige Ziehbank, welche ſich im Grundſtücke 
des Herrn Bauer jr. an der Schneitergähle befindet. 

An Material: Circa 16 Centnet Kupfer, Meſſing, Blei, Zink, altes und 
Stangeneiſen und Eiſendrath. 4 

Das Waarenlager, enthaltend: viele hunderte Plätteiſen, Mörfer, Krähne, 
Leuchter, Spucknäpfe, Keſſel. Waſſerkellen, Kaſſerollen, Kaffcemaſchinen, Waſch- u. 
Theekeſſel, offene und Deckel-Töpfe u. Grapen, Pfannen, Stürzen, Trichter, Milch⸗ 
feinen, Durch ſchläge, Kuchenformen, Waſſerflaſchen, Spülwannen, Füllkannen, Maas 
geſchaslen, Pumpenventile u. viele andere Gegenſtände in Meffing u. Kupfer mit 
theilweiſer Verzinnung. 5 3 
* J. T. Engelhard, Auetionator. 
56. Dienſtag den 7. Noobr. 1848, Vorm 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler in dem Haufe Fiſchmarkt No. 1607, der Karoſſe gegenüber, für Rechnung 
deſſen, den es angeht, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 

Eine Partie Graupen in verſchiedenen Gattungen 
l Grundtmann und Richter. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

2 Mobilia oder bewegliche Sachen. 2 
Tu Partiechen neue beſte Daunen und Bettfedern find billig zu 


6 Große Bamb. Pflaumen u. Kirſchen, geſchaͤlte 


59. Gute Topfbutter iſt zu haben Sandgrube 391. 
60. Werderſchen Leckhonig empfiehlt in beſter Qualität 
A Faſt, Laugenmarkt 492. 
JCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 

n Paletots die früher 16, 18 & 20 rtl. ee f 
d werden um damit zu räumen zu 10, 12 & 14 rtl. verkauft. 2 
** William Bernstein & Co. 955 
% Langenmarkt No. 424. 25 
7327... REDE PETE RORTRUR TREO 
62. Außer allen einfachen, feinen und doppelten Brandtweinen empfiehlt für 
jetzt beſonders, aufs beſte bereitet: Angelica, Jamaikanischen 


Ingber-Essenz, Ivan, (bereits als gut anerkannt) Pfelfermün- 
ze, Zimmt, Wermuth Ke. G. A. Jacobſen, 
Holzmarkt No. 1. 
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Die von dem rufſiſchen Arzt Dr. Friſtrow im Jahre 1768 erfun⸗ > 
34 denen Cholera-Tropfen, welche ſich auch jetzt in allen Fällen, wo dieſelben 2% 
3% rechtzeitig angewandt wurden, als ganz vorzüglich bewährt haben, find nur 18. 
3% allein zu haben Breitgaſſe 1133. Preis des Fläſchchens nebſt Gebrauchsan- 2 
z“ weiſung 10 Sgr. 5 N 
FFC 
64. Die neueſten Mantelſtoffe, worunter auch die beliebten 
einfarbigen Lamas empf. a. fo eben erh. Siegfr. Baum J, Langg 410. 


05. Schwarz ſeidene Mantelfranzen empfiehlt in großer 


Aus wahl zu billigen Preifen 1058 Siegfried Baum J., Langgaſſe 410. 
66. Kaſſabeikas für Kinder worunter eine neue Art Polonaiſe 
erhielt eine neue Sendung Siegfried Baum J. Langgaſſe 410. 


67. Aechte Varinas u. Domingd-Eigärten 100 a 25 fg. ſ. z. h. 1. Damm 1129. 
68. Poggenpfuhl 181. iſt ein polirt. Kleider⸗Sekretait zu verkaufen. 


69. Aechte Amerikaner Gum miſchuhe, beſter Qualität, wie auch — 
Mexikaner Patent⸗Gummiſchuhe empfiehlt in allen Größen en gros wie en & 
x detail zu billigften feſten Preifen. F. W. Dölchner, = 
Schnüffelmarkt No. 635. 
NB. Etwas ungleich fallende Schuhe find zurückgeſetzt. 5 


© 


Ze” Ge 
, 
70. Petershagen, zwiſchen den Kirchhöfen, in dem Hauſe No. 342., ſteht Ver⸗ 
ſetzungshalber ein mahagoni Sopha mit gelb. Damaſt⸗Bezug, nebſt 12 Rohrſtühlen, 
Spoha⸗, Spiel- u. 2 kleine Tiſche, wie auch ein birk. pol. Schlafſopha zum Berk. 


2. Soo eben erhien rein wollene Friſade und Vigogne⸗ 
Fris, vorzüglich zu Cholera-Leibbinden ſich eignend und empfiehlt 
ſolche zur beſondern Beachtung E. A. Kleefeld, Langenmarkt 496. 


a 


Nedaction: Königl. Intellig.⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel. 


